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E i n l a d u n g 
 

 
Sitzung Nr. 75/2012
BürgA Nr. 3/2012

 
 
An die Mitglieder  
des Ausschusses für Bürgerangelegenheiten 
der Stadt Bornheim

Bornheim, den 05.06.2012 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
zur nächsten Sitzung des Ausschusses für Bürgerangelegenheiten der Stadt Bornheim 
lade ich Sie herzlich ein.  
Die Sitzung findet am Dienstag, 19.06.2012, 18:00 Uhr, im Ratssaal des Rathauses 
Bornheim, Rathausstraße 2, statt. 
Die Tagesordnung habe ich im Benehmen mit dem Bürgermeister wie folgt festgesetzt: 
 
TOP Inhalt Vorlage Nr. 

 Öffentliche Sitzung 
 

 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  
2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  
3 Einwohnerfragestunde  
4 Entgegennahme der Niederschrift über die Sitzung Nr. 29/2012 vom 

15.05.2012 
 

5 Beschwerde und Anregung nach § 24 GO vom 03.05.2012 betr. Baum-
bepflanzung auf der Königstraße in Bornheim 

259/2012-9 

6 Anregung nach § 24 GO vom 14.05.2012 betr. Verkehrssituation auf 
der Oderstraße in Hersel 

273/2012-9 

7 Mitteilungen mündlich  
8 Anfragen mündlich  

 Nicht-öffentliche Sitzung 
 

 

9 Anregung nach § 24 GO vom 17.04.2012 betr. Verlegung von Pferde-
ställen in Widdig 
(s. BürgA 15.05.2012) 

236/2012-6/1 

10 Anregung nach § 24 GO vom 06.05.2012 betr. Überprüfung der geplan-
ten Bebauung gegenüber dem Haus Hohenlindstraße 7 in Bornheim 

255/2012-6 

11 Mitteilungen mündlich  
12 Anfragen mündlich  
 

Mit freundlichen Grüßen 

Gezeichnet: Thorsten Knott beglaubigt:  
 (Vorsitzender)  (Stadtoberamtsrat) 
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Niederschrift 
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Sitzung des Ausschusses für Bürgerangelegenheiten der Stadt Bornheim am Dienstag, 
15.05.2012, 18:00 Uhr, im Ratssaal des Rathauses Bornheim, Rathausstraße 2 
 

 X Öffentliche Sitzung  Sitzung Nr. 29/2012

  Nicht-öffentliche Sitzung  BürgA Nr. 2/2012
 
Anwesende
Vorsitzende
Kleinekathöfer, Ute SPD-Fraktion ab TOP 8 als Vorsitzende 

Vorsitzender
Knott, Thorsten FDP-Fraktion bis TOP 7 

Mitglieder
Hanft, Wilfried SPD-Fraktion  
Hönig, Heinrich CDU-Fraktion  
Odenthal, Kurt CDU-Fraktion bis TOP 8 tw. 
Pacyna, Michael Dr. Bündnis90/Grüne  
Velten, Konrad CDU-Fraktion  

stv. Mitglieder
Brief, Hans UWG/Forum-Fraktion  

Verwaltungsvertreter
Erll, Andreas  
Pieck, Johannes  

Schriftführerin
Altaner, Petra  

Nicht anwesend (entschuldigt)
Feldenkirchen, Hans Gerd UWG/Forum-Fraktion  
 
 
T a g e s o r d n u n g 
 

TOP Inhalt Vorlage Nr. 
 Öffentliche Sitzung 

 
 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  
2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  
3 Einwohnerfragestunde  
4 Entgegennahme der Niederschrift über die Sitzung Nr. 1/2012 vom 

11.01.2012 
 

5 Anregung nach § 24 GO vom 15.01.2012 betr. Errichtung einer Que-
rungshilfe im Einmündungsbereich Bonn-Brühler-Straße / Hildegard-
von-Bingen-Straße in Merten 

064/2012-9 

6 Anregung nach § 24 GO vom 24.01.2012 betr. Maßnahmen zur Ver-
kehrsberuhigung in der Ruhrstraße in Hersel 

075/2012-9 

7 Anregung nach § 24 GO vom 24.01.2012 betr. Neubau des Sportplat-
zes Hersel 

076/2012-7 

8 Anregung nach § 24 GO vom 20.03.2012 betr. Bebauungsplan Br 28 177/2012-7 

3/29



TOP Inhalt Vorlage Nr. 
in Brenig, Steinacker - Verkauf des Wirtschaftsweges 

9 Anregung nach § 24 GO vom 17.04.2012 betr. Verlegung von Pferde-
ställen in Widdig 

236/2012-6 

10 Mitteilungen mündlich  
11 Anfragen mündlich  

 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung (der gesamten Sitzung) 
 

AV Thorsten Knott eröffnet die Sitzung des Ausschusses für Bürgerangelegenheiten der 
Stadt Bornheim, stellt fest, dass ordnungsgemäß eingeladen worden ist und dass der 
Ausschuss für Bürgerangelegenheiten beschlussfähig ist. 
 
 
Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung wird in folgender Reihenfolge behandelt:  
TOP 1 – 11. 
 

 Öffentliche Sitzung 
 

 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  
VA Altaner ist bereits zur Schriftführerin bestellt. 
 

2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  
Es wurde kein Ausschussmitglied verpflichtet. 
 

3 Einwohnerfragestunde  
Die Einwohnerfragestunde entfällt, da keine Fragen vorliegen. 
 

4 Entgegennahme der Niederschrift über die Sitzung Nr. 1/2012 
vom 11.01.2012 

 

Beschluss 
Der Ausschuss für Bürgerangelegenheiten erhebt gegen den Inhalt der Niederschrift über die 
Sitzung Nr. 57/2011 vom 22.11.2011 keine Einwände. 
 
- Einstimmig -  
AM Brief hat an der Abstimmung nicht teilgenommen, da er bei der Sitzung nicht anwesend 
war. 
 

5 Anregung nach § 24 GO vom 15.01.2012 betr. Errichtung einer 
Querungshilfe im Einmündungsbereich Bonn-Brühler-Straße / 
Hildegard-von-Bingen-Straße in Merten 

064/2012-9 

Die Petenten erläutern ihre Anregung. 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Bürgerangelegenheiten empfiehlt auf Antrag aller Fraktionen dem Aus-
schuss für Verkehr, Planungen und Liegenschaften,  
1. die Verwaltung zu beauftragen darzustellen, ob an dieser 

Stelle eine provisorische Querungshilfe geschafft werden kann und 
  
2. bei der Überarbeitung des Straßenausbauprogramms,  

nach Ablauf des Doppelhaushaltes im Jahr 2014, eine  
Hochstufung der Priorität zu prüfen. 
 

- Einstimmig -  
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6 Anregung nach § 24 GO vom 24.01.2012 betr. Maßnahmen zur 
Verkehrsberuhigung in der Ruhrstraße in Hersel 

075/2012-9 

Die Petenten waren in der Sitzung nicht anwesend. 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Bürgerangelegenheiten nimmt die Ausführungen des Bürgermeisters zur 
Kenntnis und empfiehlt dem Ausschuss für Verkehr, Planungen und Liegenschaften, eben-
falls Kenntnis zu nehmen.  
 
- Einstimmig -  
 

7 Anregung nach § 24 GO vom 24.01.2012 betr. Neubau des Sport-
platzes Hersel 

076/2012-7 

Der Petent erläutert seine Anregung. 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Bürgerangelegenheiten empfiehlt dem Ausschuss für Verkehr, Planung 
und Liegenschaften, wie folgt zu beschließen:  
 
Der Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften beschließt, der Anregung nicht zu 
folgen.  
 
- Einstimmig -  
 

8 Anregung nach § 24 GO vom 20.03.2012 betr. Bebauungsplan Br 
28 in Brenig, Steinacker - Verkauf des Wirtschaftsweges 

177/2012-7 

Die Petenten erläutern ihre Anregung. 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Bürgerangelegenheiten empfiehlt dem Ausschuss für Verkehr, Planung 
und Liegenschaften, wie folgt zu beschließen: 
 
Der Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften beschließt, die Stellungnahme im 
weiteren Verfahren des Bebauungsplans Br 28 zu berücksichtigen. 
 
- Einstimmig -  
 

9 Anregung nach § 24 GO vom 17.04.2012 betr. Verlegung von 
Pferdeställen in Widdig 

236/2012-6 

Die Petenten waren in der Sitzung anwesend. 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Bürgerangelegenheiten nimmt die Ausführungen zur Kenntnis und beauf-
tragt den Bürgermeister auf Antrag aller Fraktionen, vor der Sommerpause eine weitere Sit-
zung des Ausschusses für Bürgerangelegenheiten einzuberufen und die Anregung mit der 
Vorlagen-Nr. 236/2012 auf die Tagesordnung zu setzen. 
 
- Einstimmig -  
 

10 Mitteilungen mündlich  
Keine 
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11 Anfragen mündlich  
 
Keine 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 20:02 Uhr 
 
 
 
 
 
 
gez. Thorsten Knott gez. Ute Kleinekathöfer gez. Petra Altaner 
Vorsitz bis TOP 7 Vorsitz ab TOP 8 Schriftführung 
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TOP 
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Ausschuss für Bürgerangelegenheiten  19.06.2012
Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften  04.07.2012
 
  öffentlich  Vorlage Nr. 259/2012-9

    Stand 25.05.2012
 
Betreff 
 

Beschwerde und Anregung nach § 24 GO vom 03.05.2012 betr. Baumpflan-
zung auf der Königstraße in Bornheim 

 
Beschlussentwurf Ausschuss für Bürgerangelegenheiten  
Der Ausschuss für Bürgerangelegenheiten empfiehlt dem Ausschuss für Verkehr, Planung 
und Liegenschaften, die in der Beschwerde unter Punkt a) und b) beantragten Maßnahmen 
abzulehnen. 
 
Beschlussentwurf Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften 
Der Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften lehnt die in der Beschwerde unter 
Punkt a) und b) beantragten Maßnahmen ab. 
 
Sachverhalt
Betr. Beschwerdepunkt a) Baumpflanzung im Straßenbegleitgrün Königstraße nimmt die 
Verwaltung wie folgt Stellung: 
Der Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften beauftragte die Verwaltung am 
12.12.2007, beim Ausbau der Königstraße zwischen Siefenfeldchen bis Secundastraße die 
Winterlinde der Sorte „Rancho“ (Tilia cordata) anzupflanzen. 
 
Nach Abschluss der Straßenbauarbeiten wurde die Königstraße im Herbst 2008 grundsätz-
lich entsprechend Beschluss mit den gewählten Großbäumen bepflanzt. An fünf Standorten 
war eine Pflanzung von Großbäumen aus folgenden Gründen jedoch nicht möglich: 

- Vor Haus Nr. 18 wegen der Ausleuchtung der seitlichen Aufstellfläche des Fußgänger-
überwegs (1 Standort) 

- Gegenüber Haus Nr. 12 wegen geringer Tiefenlage des Regenwasserkanals (3 Standor-
te) 

- Vor Haus Nr. 27 (Netto-Markt) wegen vorhandener Telekom- und Stromversorgungslei-
tungen (1 Standort) 

Für diese besonders kleinräumigen Standorte musste deshalb eine geeignete Alternativbe-
pflanzung ausgewählt werden, deren Wuchs- und Wurzelform die Verkehrssicherheit nicht 
beeinträchtigt, die Infrastruktur nicht beschädigt und eine dauerhafte Pflanzung erlaubt. 
Die verwendeten Säulenkirschen (Prunus serrulata ‚Amanogawa’) sind Kleinbäume mit 
schlankem Wuchs und sehr kleinem Kronen- und Wurzelvolumen. 
Im Bereich Haus Nr. 27 mussten zum Schutz der Versorgungsleitungen alle drei gepflanzten 
Bäume (2x Winterlinde, 1x Säulenkirsche) zusätzlich noch mit einem Wurzelleitsystem ver-
sehen werden. 
Dem Anliegen, die Säulenkirschen nun nachträglich an 5 Standorten zu entfernen und durch 
nicht standortgerechte Großbäume zu ersetzen, sollte nicht gefolgt werden. Es ist zudem 
wirtschaftlich nicht umsetzbar.  
Bereits während der Straßenausbaumaßnahme 2007/2008 wurde die Pflanzung der Groß-
bäume an vier der fünf o.g. Standorte abgewogen und als unwirtschaftlich bewertet. Für den 
fünften und letzten Standort wurde im Zusammenhang mit der Erschließung des Netto-

Ö  5
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Markt-Geländes und Anlage der Marktzufahrten im Herbst 2011 ebenfalls eine Wirtschaft-
lichkeitsbetrachtung durchgeführt. 
 
Zum Beschwerdepunkt b) Private Bepflanzung Netto-Marktgelände im Bereich der Mauer 
zum Kliehof: 
Nach Prüfung der textlichen Festsetzungen des B-Planes Bo 13 und den örtlichen Gegeben-
heiten, ist festzustellen, dass die Vorgaben erfüllt worden sind. Die Grünflächenplanung als 
Anlage zur Begründung des Bebauungsplans Bo 13, 1. Änderung und Erweiterung, ist nur 
ein Gestaltungsvorschlag.  
Eine Bepflanzung mit Großgehölzen im Bereich der Peripherie zum Kliehof ist fachlich nicht 
zu vertreten. Die Auflagen in Bezug auf die geforderte Quantität und Qualität der Gehölze 
wurden erfüllt. Inwieweit die Nachhaltigkeit der Funktionalität der angepflanzten Großgehölze 
durch die abgeschlossenen tiefbautechnischen Maßnahmen gewährleistet ist, kann nicht 
beurteilt werden.  
Sollte sich im Laufe der Zeit eine erkennbare degressive Phase bei den Gehölzen einstellen 
und sollte diese abgängig sein, ist die Forderung zur Nachbesserung durch die Bauaufsicht 
möglich. 
Der Anregung, die Begrünung durch Anpflanzung von zusätzlichen 3 Bäumen neben der 
Mauer des Kliehofs erweitern zu lassen, sollte daher nicht gefolgt werden. 
 
Finanzielle Auswirkungen 
Bisher nur der Aufwand für die Bearbeitung der Vorlage. 
 
Anlagen zum Sachverhalt 
Beschwerde/Anregung 
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Ausschuss für Bürgerangelegenheiten 19.06.2012
Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften 04.07.2012
 
  öffentlich  Vorlage Nr. 273/2012-9

    Stand 31.05.2012
 
Betreff 
 

Anregung nach § 24 GO vom 14.05.2012 betr. Verkehrssituation auf der 
Oderstraße in Hersel 
 

Beschlussentwurf Ausschuss für Bürgerangelegenheiten 
Der Ausschuss für Bürgerangelegenheiten nimmt die Ausführungen des Bürgermeisters zur 
Kenntnis und empfiehlt dem Ausschuss für Verkehr, Planungen und Liegenschaften, eben-
falls Kenntnis zu nehmen.  
 
Beschlussentwurf Ausschuss für Verkehr, Liegenschaften und Planungen 
Der Ausschuss für Verkehr, Liegenschaften und Planungen nimmt die Ausführungen des 
Bürgermeisters zur Kenntnis.   
 
Sachverhalt
 
Bei der Oderstraße handelt es sich um eine ca. 480 m lange Sammelstraße, welche die 
Rheinstraße mit der Donaustraße verbindet. Sie verfügt beidseitig über Gehwege und ist 
zum Zwecke der Geschwindigkeitsminderung mit Einbauten (Pflanzbeete) sowie öffentlichen 
Stellplätzen auf der Fahrbahn versehen.  
 
Entsprechend ihrer Funktion und Lage innerhalb des Straßennetzes ist die Oderstraße  Be-
standteil des Tempo-30-Zonen-Konzeptes der Stadt Bornheim, so dass an den einmünden-
den Nebenstraßen mit Ausnahme der verkehrsberuhigten Bereiche (Werra-, Saale- und 
Ruhrstraße) die Vorfahrtsfahrtsregelung ‚Rechts-vor-Links’ gilt. 
 
Nach Auskunft des Polizeipräsidiums Bonn ist die Oderstraße in Bezug auf eventuelle Unfäl-
le unauffällig, so dass nach den vorliegenden Erkenntnissen aus straßenverkehrsrechtlicher 
und polizeilicher Sicht für weitergehende Maßnahmen zunächst kein Handlungsbedarf gese-
hen wird. 
 
Da die Stadt Bornheim bei der Überwachung des fließenden Verkehrs selbst keine Befugnis-
se hat, wurden das beklagte Geschwindigkeitsverhalten und die Vorfahrtsverstöße bereits 
zuständigkeitshalber der Polizeiwache Bornheim mit der Bitte um entsprechende Kontrollen 
weitergeleitet.  
 
Hinsichtlich der Parkverstöße wird der Bürgermeister im Rahmen der Überwachung des ru-
henden Verkehrs tätig werden und den fraglichen Bereich in den nächsten Wochen verstärkt 
kontrollieren.     
 
Bei den beantragten ‚Haifischzähnen’ handelt es sich nicht um anordnungsfähige Verkehrs-
zeichen im Sinne der Straßenverkehrsordnung, weil rechtlich von ihnen keine Wirkung aus-
geht.  
 
Unabhängig davon wurden jedoch in der Vergangenheit vielfach Anfragen von Anwohnern, 

Ö  6
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Vereinen und anderen Organisationen an den Bürgermeister gerichtet, derartige Piktogram-
me in Eigeninitiative auf die Fahrbahn aufbringen zu dürfen. Diesen Anträgen wurde ent-
sprochen. 
 
So könnte auch im vorliegenden Fall nach vorheriger Absprache bezüglich der Standorte 
verfahren werden.  Dies trifft auch auf die mittlerweile verblassten Piktogramme am Knoten 
Bayerstraße / Donaustraße / Weingarten zu.   
 
Finanzielle Auswirkungen dieser Vorlage: 
Keine 
 
Anlagen zum Sachverhalt 
Anregung 
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